
D ie Anmeldeliste der Projekt-Kita ist 
lang, aber leider reichte die Kapazi-

tät der Kita trotz ständigem Anstieg der 
freien Kita-Plätze bisher nicht aus, um der 
Nachfrage in der Sankt-Barbara Gemeinde 
in Párraga gerecht zu werden.

Zu Beginn, im Jahr 2002, wurden zunächst 
18 Kita-Plätze zur Verfügung gestellt, mitt-
lerweile wird jeder Jahrgang von 30 Kindern 
besucht. Um die Aufnahmekapazität zu 
steigern und damit die Situation erheblich 

zu verbessern, konnte der Kuba-Hilfe e.V. 
in diesem Frühjahr der Kita zusätzliche 
Räumlichkeiten, die nur einige Schritte von 
der alten Einrichtung entfernt liegen, zur 
Verfügung stellen. Möglich machte dies die 
Spende von Timefor Groups aus Graz/AT, 
dessen Geschäftsführer Christoph Katsch-
ner die Kuba-Hilfe sehr am Herzen liegt. 
(Infos unter: www.kuba-hilfe.de)

Bis zur Eröffnung sind nun noch einige 
Formalitäten und Umbauten von Nöten. 
Dass sich mit der Inbetriebnahme auch der 

notwendige Etat erhöht steht natürlich außer 
Frage, die ersten Mittel dazu sind aber bereits 
ebenfalls durch Timefor Groups gesichert, 
und auch der Golfclub Sansenhof aus 
Unterfranken sorgte mit einem Golf-Turnier 
für die Sicherung des steigenden Unterhalts 
(siehe Info-Zeitung II-2014).

Eingebunden ist die Kita in ein Resozia-
lisierungsprojekt für Mütter, welches über 
die Jahre bereits viele Mütter erfolgreich ins 
Arbeitsleben zurückführen konnte.  

Museumsbesuch
Ausflug mit der Kita

> Seite 2

2. Patenreise
Ende November 2015
Jetzt anmelden!

> Seite 4
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E ein Ausflug ist für die Kinder unserer Kita 
immer ein großes Erlebnis und natürlich 

dann umso  mehr, wenn es sich um so etwas 
Besonderes wie den Besuch des „Museo Naci-
onal de Historia Natural de Cuba“ handelt. 

Mit dem Bus ging es am 06. März 2015 
schon früh von der Kita aus Richtung Zent-
rum, um die Kinder und die Begleitpersonen 
am Plaza de San Franzisco, der gegenüber 
des Hafens liegt, abzusetzen. 

Hier gab es erst mal eine große Überra-
schung für die Kleinen, denn zufällig war 
auch die Kita „Padre Usera“, die die Kinder 
aus dem Projekt „Alegría“ besuchen, zu 
einem Spaziergang  zum Plaza San Franzisco 
aufgebrochen. Es gab eine herzliche Begrü-
ßung, und man bildete spontan einen Kreis, 
um gemeinsam zu singen und zu spielen. 

Die besondere Attraktion des Platzes ist die 
große Anzahl der Tauben die, den täglichen 
Trubel gewöhnt,  keine Berührungsängste 
bezüglich der Zweibeiner haben. Die Kinder 
hingegen standen den Annäherungsversu-
chen der gefiederten Platzbewohner etwas 
skeptisch gegenüber. 

Nach ausgiebigem Gesang und kurzweili-
gem Austausch zwischen den Erzieherinnen, 
ging es dann zu Fuß schnurstracks zum na-

hegelegenen Naturkundemuseum. Hier erwar-
teten die Kinder wirklich großartige und au-
ßergewöhnliche Dinge, und so durchstreiften 
sie die Etagen und Gänge des Museums mit 
großem Interesse und sichtlichem Erstaunen. 
Eine Mitarbeiterin des Museum begleitete sie 
dabei, erklärte ihnen alles ganz genau und be-
antwortete die vielen neugierigen Fragen der 
Kinder. Zum Schluss des Besuches wurde zur 
Freude der kleinen Besucher Station im Spiel- 
und Mitmachbereich des Museums gemacht. 
Hier konnten die Kinder malen, spielen und 

erfahren, wie sich verschiedene Naturmateri-
alien anfühlen, und auch der Blick durch das 
Mikroskop war erlaubt. 

Beim Herausgehen gab es dann noch ein 
besonderes Highlight, ein Musiker, der im 
Zentrum von Havanna zur Freude der Tou-
risten sein Guantanamera singt, gab ein Gra-
tisständchen für die Kinder zum Besten. Dass 
diese Darbietung große Begeisterung bei den 
Kleinen hervorrief, war keine Frage, so dass der 
Museumsbesuch seinen freudigen Abschluss 
mit gemeinsamem Gesang und Tanz fand.  

Die Kinder standen den Annäherungsversuchen der gefiederten Platzbewohner skeptisch gegenüber.

Ausflug zum “Museo Nacional de Historia Natural de Cuba”
KITA Madre Dolores Medina im Naturkundemuseum 
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Für die kleinen Museums-Besucher... 

Die Kinder durften auch einen Blick durch das Mikroskop wagen.

Der zufällig anwesende Straßenmusiker sorgte für einen schwungvollen Abschluss des Ausflugs.

...gab es an dem Tag viel zu bestaunen.

Für die Kinder verständliche Erklärungen durch das Museumspersonal.
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I n Zusammenarbeit mit dem Kuba Hilfe e.V. 
ermöglichte bereits im April diesen Jahres 

Projektpartner avenTOURa (auf Kuba spe-
zialisierter Reiseveranstalter) unseren Paten 
durch eine Gruppenreise, ihre Patenkinder 
und deren Familien vor Ort kennenzulernen. 
Ende November findet nun die zweite Grup-
penreise statt.  

Auch werden natürlich wieder interessierte 
und engagierte Menschen dazu eingeladen, 
einen ersten Einblick in die Einrichtungen 
und Aktivitäten des Kuba Hilfe e.V. vor Ort 
zu werfen und so eventuell den Anstoß für 
eine eigene Patenschaft zu erhalten. Neben 
fest eingeplanten Projekt-Besuchen lernen die 
Teilnehmer auf der Rundreise auch ein wenig 

das Heimatland ihres Patenkindes kennen, und 
es werden unter anderem die Städte Trinidad 
und Pinar del Rio besucht. 

Hier einige Eindrücke der vorherigen Reise 
von Sozialarbeiterin Katia Dominguez: 

„Ich kann nur schwer in Worte fassen, wie begeistert 
und glücklich die Paten und ihre Mitreisenden über 
die Begegnungen mit den Patenkindern waren und 
welche bewegenden Eindrücke die Besuche im Projekt 
bei ihnen hinterlassen haben. Bisher hatten sie die 
Arbeit im Projekt von Berichten, Briefen und Fotos 
gekannt, aber nun konnten sie auf positive Weise 
überrascht feststellen, dass es weit mehr als nur dieses 
war. Die einhellige Meinung war daher auch, dass 
die Projektarbeit in Kuba viel umfangreicher ist, als 
man es sich hätte vorher vorstellen können.“    

Im November zweite Gruppenreise für Paten
Begegnungen und tiefe Einblicke

. . . und packten alle kräftig mit an.

Die Paten wohnten im April der Lebensmittelausgabe bei …  
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Hier das Programm zur Gruppenreise im November 2015:

Tag Programm Ort und Unterkunft Verpflegung

Sa 28.11 Ankunft in Varadero, Transfer nach Havanna Havanna, Casa Particular (-/-/-)

So 29.11. Havanna Projekt Párraga am Vormittag, Entdeckungstour durch Havanna 
nachmittags

Havanna, Casa Particular (F/M/-)

Mo 30.11. Besuch und Besichtigung der Einrichtung „Kita Madre Dolores Medina“, 
Erkundung der neueren Stadtteile Havannas

Havanna, Casa Particular (F/M/-)

Di 01.12. Havanna- Las Terrazas, Besuch der Communidad Las Terrazas Las Terrazas, Hotel Moka (F/-/A)

Mi 02.12. Las Terrazas – Viñales Viñales, Hotel Los Jazmines (F/-/A)

Do 03.12. Viñales Viñales, Hotel Los Jazmines (F/M/-)

Fr 04.12. Viñales – Pinar del Rio - Havanna Havanna, Casa Particular (F/M/-)

Sa 05.12. Besuch des Kindergartens “PadreUsero” am Vormittag, Nachmittag zur 
freien Verfügung

Havanna, Casa Particular (F/M/-)

So 06.12. Havanna – Trinidad Trinidad, Casa Particular (F/-/-)

Mo 07.12. Trinidad mit Stadtbesichtigung und Tal der Zuckerrohrmühlen Trinidad, Casa Particular (F/M/-)

Di 08.12. Trinidad - Cienfuegos - Jibacoa Jibacoa, Hotel Memories All Inclusive

Mi 09.12. Jibacoa Jibacoa, Hotel Memories All Inclusive

Do 10.12. Jibacoa Jibacoa, Hotel Memories All Inclusive

Fr 11.12. Jibacoa – Transfer nach Havanna zum Flughafen oder individuelle Verlänge-
rung – Flug

(F/M/-)

Sa 12.12. Ankunft in Deutschland Programmänderungen vorbehalten

Ansprechpartner avenTOURa:
Frau Christina Seifert
Tel: 0761 211699-34

c.seifert@avenTOURa.de

Für Fragen zum Projekt: 
Herr Bernhard Adolph
Tel: 02866-18879-70
info@kuba-hilfe.dewww.aventoura.de

Termin: 
28.11 bis 11.12.2015

Preis pro Person: 1.995 €
Einzelzimmerzuschlag: 230 €

Familientreffen: Familie Possemeyer zu Besuch bei ihrem Patenkind Enzo und seiner Familie.
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Projekt-Kita Madre Dolores Medina
Jahrgangsabschluss 2014/15

Ordensschwester Remedios übergab die Abschlussurkunden, und die Kinder führten einen modernen Tanz vor.

M it dem Wechsel in die Vorschule 
beginnt am 01. September 2015 für 

einen Teil der Kinder ein neuer Lebensab-
schnitt. Um dies gebührend zu feiern, gab 
es ein Abschluss-Fest in der Kita.

Am 22. Juni 2015 fand in der Kinder-
tagesstätte der Santa Barbara Gemeinde 
in Párraga die diesjährige Abschlussfeier 

statt. Etwa ein Drittel der Kinder wechselte 
damit bestens vorbereitet vom Kindergar-
ten in die Vorschule. Gemeinsam mit den 
Ordensschwestern und Mitarbeitern des 
Projekts feierten Kinder und Eltern mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
den Abschluss. Neben Tanzvorführungen 
der Kinder bot das Clownpaar Bartolito & 

Cachirula ein bunt gemischtes Programm aus 
Gesang, Mitmachspielen und Puppentheater. 
Nach der Vorführung wurde den zukünftigen 
Vorschülern feierlich eine Abschlussurkunde 
überreicht, außerdem gab es für alle einen 
Rucksack mit wichtigen Utensilien für die 
Vorschule.   

Das Clownpaar Bartolito & Cachirula 
setzt sich seit vielen Jahren, auch außerhalb 
von Kuba, für soziale Projekte ein. Außer-
dem treten die beiden regelmäßig in einem 
Theater in Havanna auf. Mit auf den Fotos 
zwei Hauptdarsteller der abwechslungsrei-

chen Verführung.
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Neue Gebührenordnung für Zollgebühren 
bei eingehenden Paketen in Kuba:

E nde 2014 wurde in Kuba eine neue Gebührenordnung 
für Zollgebühren bei eingehenden Paketen eingeführt. 

Das hat natürlich gerade um die Weihnachtszeit zu erheb-
lich höheren Kosten vor Ort geführt, da bereits viele Pakete 
für die Patenkinder unterwegs waren. 

Die neue Regel sieht vor, dass Pakete bis 1500 g gebühren-
frei ausgeliefert werden. Danach kann es aber richtig teuer 
werden, denn für jeweils 100 g mehr an Gewicht fallen 2,00 
CUC (USD) an Gebühren an. Ein Paket mit 3 kg Gewicht, 
welches bis dahin frei von Gebühren ausgeliefert worden 
wurde, kostet nun 30 CUC (USD). Das schränkt natürlich 
für die Paten die Möglichkeiten beim Versand von Paketen 
an ihre Patenkinder ein, allerdings lässt sich mit der Auswahl 
von leichten Dingen immer noch recht gut ein Paket zusam-
menstellen. Daher lautet auch der Appell an die Paten, sich 
nicht von den neuen Bestimmungen abschrecken zu lassen, 
da der Versand von Paketen eine gute Möglichkeit bietet, den 
Patenkindern eine ganz besondere Freude zu bereiten.   

Kuba-Hilfe e.V. 
mit neuem Webauftritt
Erstmals kommen online 
auch Paten zu Wort

I m Frühjahr 2015 ist der Kuba-Hilfe e.V. mit einem über-
arbeiteten Webauftritt gestartet. Die neuen Seiten sind 

nun umfangreicher und wesentlich besser gegliedert. Au-
ßerdem wurde die Navigierbarkeit entschieden erleichtert. 

Die neuen und aktualisierten Seiten stecken voller Infos 
und Geschichten über die Arbeit der Kuba-Hilfe. Erstmals 
kommen online auch Paten zu Wort, die über ihre Besuche 
beim Patenkind und ihre Erfahrungen vor Ort berichten, 
und es werden besondere Projektpartner vorgestellt.   

Patenkind Lilia freut sich über das Paket von ihrer Patin.

> www.kuba-hilfe.de



Zutreffendes bitte ankreuzen:

 Wir sind berechtigt, steuerwirksame Spenden-Bescheinigungen auszustellen.

Name, Vorname

Ort, Datum, Unterschrift

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Email

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich den Kuba-Hilfe e.V. 
bis auf Widerruf den Beitrag bei Fälligkeit von 
meinem Konto abzubuchen.

Ort, Datum, Unterschrift

Name des Kontoinhabers

Konto-Nr.

Kreditinstitut mit BLZ

Ja, ich möchte mit einem regelmäßigen Beitrag die 
Förderprojekte des Vereins Kuba-Hilfe e.V. unterstützen. 
Der monatliche Beitrag ist frei wählbar. Ich kann die monatliche 
Zahlung jederzeit ohne Angabe von Gründen einstellen. 
Ich setze meinen Jahresbeitrag widerruflich auf  € fest.

Ja, ich will eine Patenschaft für ein Kind in Kuba übernehmen 
und es mit einer monatlichen Spende in Höhe von 30 Euro 
unterstützen. 
Ich kann die Zahlung für die Patenschaft jederzeit ohne Angabe 
von Gründen einstellen. 

Buchmesse 2015 in Havanna
Jedem Kind sein Buch

D ass jedes Kind sein Buch von der 
alljährlich in Havanna stattfindenden 

Buchmesse bekommt, hat bei der Kuba-Hilfe 
ja bereits Tradition. Schließlich ist die kultu-
relle Förderung ein wichtiges Standbein des 
Projektes, wenn es um die Verbesserung von 
gesellschaftlichen Strukturen geht.

Zur diesjährigen Buchmesse gab es das 

Buch „Cuentos de Perrault“, ein klassisches 
Werk französischer Literatur für Kinder,  in 
fast alle Weltsprachen übersetzt und von 
Millionen gelesen, mit unvergesslichen Ge-
schichten für junge Leser, als pädagogische 
Botschaft und moralische Lehre für bessere 
zwischenmenschliche Beziehungen in einer 
neuen Gesellschaft. 


